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Junges Forum 
Arbeitskreis Empirische Polizeiforschung 

 

9. September 2025 in Dresden 

 

Der Arbeitskreis Empirische Polizeiforschung richtet am 9. September 2025 ein Forum für 

Wissenschaftler:innen in der Qualifikationsphase im Bereich der Polizeiforschung aus. 

Studierenden und Promovierenden werden ihre laufenden oder abgeschlossenen 

Qualifikationsprojekte vorstellen und mit anderen Wissenschaftler:innen und Praktiker:innen 

in kolloquialer Atmosphäre gemeinsam diskutieren. Das Junge Forum ist der Jahrestagung 

des Arbeitskreises (AK) Empirische Polizeiforschung vorgelagert, die vom 10. bis 12. 

September 2025 am gleichen Ort stattfindet.  

 

Wissenschaftler:innen vor, in und nach Qualifikationsphasen sowie alle andere Interessierten 

aus Wissenschaft und polizeilicher Praxis sind eingeladen, sich hier für die Veranstaltung 

anzumelden: 

https://mitdenken.sachsen.de/-hRUiisxU 

 

Organisation 

Arbeitskreis Empirische Polizeiforschung  

in Kooperation mit dem  

Sächsischen Institut für Polizei- und Sicherheitsforschung (SIPS)  

an der Hochschule der Sächsischen Polizei (FH) 

 

Tagungsort 

Polizeiareal Stauffenbergallee 

Kinosaal der 1. Bereitschaftspolizeiabteilung 

Stauffenbergallee 18, 01099 Dresden 

 

Tagungsleitung und Kontakt 

Sächsisches Institut für Polizei- und Sicherheitsforschung 

Prof. Dr. Marcel Schöne, David Czudnochowski 

Mail: polfh.sips@polizei.sachsen.de  |  Tel.: (+49) 35891 46 2183  

https://mitdenken.sachsen.de/-hRUiisxU
mailto:polfh.sips@polizei.sachsen.de


Programm 
 

9. September 2025, Dresden 
 

11:00 Uhr Begrüßung    

11:15 – 12:15 Uhr Hinter der Uniform: Diversität und Diskriminierung in der deutschen 
und österreichischen Polizei 
Kristina Schäfer (Johannes-Kepler-Universität Linz) 

12:15 – 12:30 Uhr Pause 

12:30 – 13:30 Uhr Ein innerpolizeiliches Spannungsfeld zwischen Männern, Frauen, 
Generationen und deren Weltanschauungen 

Lisa Dürr (Deutsche Hochschule der Polizei) 

 

 

13:30 – 14:30 Uhr Mittagspause   

14.30 – 15.30 Uhr Whistleblowing in der Polizei - Forschungsstand und erste Eindrücke 
aus der Forschung 

Maresa Dudek & Riccarda Gattinger (Ludwig-Maximilians-Universität 
München)  

 

15:30 – 15:45 Uhr Pause 

15.45 – 16.45 Uhr Rassismus als Thema in der Berliner Polizeiausbildung 

Josephin Kleemann (HWR und HU Berlin)  

 

 

16:45 – 17:15 Uhr Pause  

17:15 – 18:15 Uhr Zwischen Heldentum und Opferwerdung - Eine Analyse ambivalenter 
Selbstbilder in Polizeigewerkschaftszeitschriften  

Diana Perrot (Universität Regensburg)  

 

18:15 – 18:30 Uhr Abschlussdiskussion & Conclusio 

19:00 Uhr Gelegenheit zum gemeinsamen Abendessen 

 

 


